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AGB smARTec Veranstaltungstechnik AG für Eventveranstaltung  

 

1. Geltungsbereich 

Die vorliegenden allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend AGB) gelten für alle Verträge zwischen der smARTec Veranstaltungstech-

nik AG (nachfolgend smARTec) und ihrem Auftraggeber, soweit nicht schriftlich etwas anderes vereinbart wird. 

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Auftraggebers sind nicht anwendbar, sofern sie nicht gesamthaft oder im Einzelnen von smARTec 

schriftlich anerkannt worden sind. 

2. Umfang der Leistungen 

Gegenstand des Vertrages ist die auf der Grundlage der schriftlichen Offerte vereinbarte Leistung am resp. während den in der Offerte spezifi-

zierten Tagen (nachfolgend Eventveranstaltung). Auftragsänderungen werden nur dann wirksam, wenn diese schriftlich vereinbart werden. 

smARTec ist berechtigt, die Ausführung einzelner Verpflichtungen aus dem Vertrag auf Dritte zu übertragen. 

Der Auftraggeber kann für einen Aufpreis von 5 % auf dem Preis die für die Eventveranstaltung von smARTec zur Verfügung gestellten Gegen-

stände (nachfolgend Mietobjekt) bis zu einer Schadenssumme von CHF 500'000.00 gegen Elementarschäden sowie Diebstahl (umfasst nicht 

den einfachen Diebstahl) versichern lassen. Dabei besteht ein Selbstbehalt von CHF 2'500.00 pro Schadensfall, welcher vom Auftraggeber zu 

bezahlen ist. Tritt ein Schadenereignis ein, so ist der Auftraggeber verpflichtet, dieses sofort an smARTec zu melden. 

3. Mietobjekt 

Sämtliche Immaterialgüterrechte, deren Nutzung- und Bearbeitungsrechte (nachfolgend Rechte) an den von smARTec für den Auftraggeber 

geschaffenen Plänen, Konzepten, Modellen, etc. stehen im ausschliesslichen und uneingeschränkten Eigentum von smARTec. smARTec ist 

berechtigt, die bei der Vertragserfüllung verwendeten Ideen, Konzepte, etc., einschliesslich des erworbenen Know-hows, auch anderweitig zu 

verwenden.  

Das Mietobjekt bleibt im Eigentum der smARTec. Die Überlassung zum Gebrauch gibt dem Auftraggeber einzig das Recht, das Mietobjekt wäh-

rend der Eventveranstaltung selbst zu nutzen. Er darf das Mietobjekt aber weder veräussern, verpfänden, untervermieten noch sonst wie dar-

über verfügen.  

Beanstandungen betreffend Mängel am Mietobjekt oder die Unvollständigkeit des Mietobjekts sind bei Beginn der Eventveranstaltung geltend 

zu machen, ansonsten das Mietobjekt als in einwandfreiem Zustand und vollständig übergeben gilt. Dem Auftraggeber ist bekannt, dass das 

Mietobjekt mehrfach eingesetzt wird und bei Beginn der Eventveranstaltung in der Regel weder neu noch frei von Gebrauchsbeeinträchtigungen 

ist. Kleinere Abnützungen und Abweichungen in der Farbe oder in den Massen gelten daher nicht als Mängel, welche die Tauglichkeit des Miet-

objekts beeinträchtigen.  

Retourniert der Auftraggeber das ihm von der smARTec überlassene Mietobjekt nicht rechtzeitig, hat der Auftraggeber die zusätzliche Mietdau-

er zum in der Offerte festgehaltenen Preis zu vergüten und sämtliche aufgrund der verspäteten Rückgabe der smARTec entstehenden Kosten 

zu tragen. smARTec behält sich diesfalls das Recht vor, das Mietobjekt jederzeit ohne vorherige Ankündigung auf Kosten des Auftraggebers 

abzuholen. 

Eine vorzeitige Rückgabe des Mietobjekts berechtigt den Auftraggeber nicht zu einer Reduktion des vereinbarten Preises.  

4. Preis und Zahlungskonditionen 

Der Preis und die Zahlungsfristen werden in der Offerte spezifiziert. Zusätzlich zum vereinbarten Preis ist die gesetzlich geschuldete Mehrwert-

steuer zu bezahlen. Erweiterungen der Leistung nach Annahme der Offerte werden dem Auftraggeber zusätzlich in Rechnung gestellt.  

Ebenfalls zusätzlich in Rechnung gestellt werden dem Auftraggeber die Kosten für die Reinigung und/oder Reparatur von verschmutzten oder 

nicht ordnungsgemäss retournierten Mietgeräte. 

smARTec ist berechtigt, ihre Leistung zu verweigern oder sofort (d.h. ohne vorgängige Fristansetzung) vom Vertrag zurückzutreten, 

wenn die Bezahlung der Leistung nicht fristgerecht erfolgt. 
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Bei Rücktritt vom Vertrag durch den Auftraggeber hat dieser die bereits entstandenen Kosten zu bezahlen. Zusätzlich ist eine pau-

schalierte Umtriebsentschädigung in folgender Höhe zu bezahlen: 

- Rücktritt über 4 Wochen vor Beginn der Eventveranstaltung oder Projektstart (Aufbaudatum):  

50 % des vereinbarten Preises  

- Rücktritt innert weniger als 4 Wochen vor Beginn der Eventveranstaltung oder Projektstart (Aufbaudatum):  

70 % des vereinbarten Preises 

- Rücktritt innert weniger als 1 Wochen vor Beginn der Eventveranstaltung oder Projektstart (Aufbaudatum):  

90 % des vereinbarten Preises 

- Rücktritt am Tag des Beginns der Eventveranstaltung (Aufbau):  

100 % des vereinbarten Preises 

5. Pflichten des Auftraggebers 

Das Mietobjekt ist sorgfältig, sachgemäss und gemäss den Instruktionen der smARTec zu behandeln. Jede Veränderung des Mietobjekts sowie 

das Abdecken oder Entfernen des Firmenlogos von smARTec sind untersagt. Das Mietobjekt darf nur in geschlossenen Fahrzeugen transpor-

tiert werden. Während der Eventveranstaltung auftretende Defekte dürfen nur von smARTec selbst oder von smARTec beauftragten Personen 

auf Kosten des Auftraggebers behoben werden. Die Mietobjekte müssen bei der Rückgabe sauber und funktionstüchtig sein. Allfällig entste-

hende Mängel und Defekte sind vom Auftraggeber umgehend smARTec zu melden. 

Der Auftraggeber verpflichtet sich, gemietete Geräte über einen Fehlstromschutzschalter zu betreiben. Der Auftraggeber ist verpflichtet sicher-

zustellen, dass die in der NIN 7.11.6 festgehaltenen eidgenössischen Vorschriften eingehalten werden. Zu beachten ist insbesondere, dass alle 

temporär errichteten elektrischen Anlagen nach jeder Montage geprüft werden müssen. Es sind nach Art. 24 NIV zwei Prüfungen durchzufüh-

ren: Eine baubegleitende Erstprüfung und eine Schlusskontrolle/Abnahmekontrolle. Diese Prüfungen sind schriftlich festzuhalten. Eine Schluss-

kontrolle muss nach Art. 24 NIV von einem Kontrollorgan durchgeführt werden.   

6. Haftung 

Während der Eventveranstaltung lehnt smARTec jede Haftung im Zusammenhang mit dem Mietobjekt ab. Das Mietobjekt wird auf Gefahr des 

Auftraggebers transportiert, gelagert und betrieben. Die Versicherung sowie das Einholen der erforderlichen Bewilligungen ist von Auftraggeber 

sicherzustellen. Der Auftraggeber haftet für Beschädigungen und Verluste des Mietobjekts. 

Der Auftraggeber haftet für sämtliche Schäden, die smARTec oder Dritten aufgrund nicht bestimmungsgemässem oder unsachgemässem Ge-

brauch des Mietobjekts entstehen. Bei Verwendung des Mietobjekts im Open-Air-Bereich haftet der Auftraggeber vollumfänglich für alle Schä-

den, insbesondere durch Umwelteinflüsse verursachte Schäden oder Diebstähle. Der Auftraggeber haftet auch für Folgeschäden, die durch 

Schäden am Mietobjekt entstehen. 

Allfällige während der Eventveranstaltung auftretenden Defekte können nicht ausgeschlossen werden. smARTec bemüht sich in solchen Fällen 

und bei Unvollständigkeit des Mietobjekts im Zeitpunkt des Beginns der Eventveranstaltung, für einen raschmöglichen Ersatz des Mietobjekts 

zu sorgen. Der Auftraggeber hat keinen Anspruch auf Schadenersatz aufgrund einer allenfalls entstehenden Wartedauer auf das Ersatzmietob-

jekt oder bis zur Reparatur des Mietobjekts. Minderung oder Wandelung des Vertrages werden ausdrücklich ausgeschlossen.  

smARTec steht für die sorgfältige Erfüllung der vertraglichen Verpflichtung ein und haftet für damit im Zusammenhang stehende direkte Schä-

den, die sie oder von ihr beauftragte Dritte absichtlich oder grobfahrlässig verursacht haben. Im Übrigen wird jegliche Haftung von smARTec 

sowohl für Sach- und Vermögensschäden als auch für Personenschäden im Rahmen des gesetzlich Zulässigen ausgeschlossen. Insbesondere 

kann smARTec nicht für während der Eventveranstaltung auftretende Betriebsstörungen oder Mängel sowie daraus resultierende Folgeschäden 

oder entgangene Gewinne belangt werden.  

7. Salvatorische Klausel 

Sollte eine der Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen ungültig, nichtig oder nicht durchsetzbar sein oder werden, so wird 

die Gültigkeit und Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen hiervon nicht berührt.  

8. Anwendbares Recht / Gerichtsstand 

Auf sämtliche Vereinbarungen zwischen smARTec und dem Auftraggeber kommt materielles Schweizer Recht, unter Ausschluss von Kollisi-

onsnormen und Staatsverträgen, zur Anwendung. 

Ausschliesslicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit den Rechtsbeziehungen zwischen smARTec und 

dem Auftraggeber ist der Sitz von smARTec. 
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smARTec Veranstaltungstechnik AG GTC for events  

 

9. Scope 

These general terms and conditions (hereinafter: GTC) apply for all contracts and agreements between smARTec Veranstaltungstechnik AG 

(hereinafter: smARTec) and its customers, unless agreed otherwise in writing. 

The general terms and conditions of the customer are not applicable, unless they have been recognised in their entirety or in part by smARTec 

in writing. 

10. Scope of work and services 

The subject matter of the contract is the work and services agreed on the basis of the written offer on or during the days specified in the offer 

(hereinafter: event). Amendments to the order only become effective after they have been agreed in writing. 

smARTec is entitled to assign the execution of individual obligations from the contract to third parties. 

The customer can have the objects provided by smARTec for the event (hereinafter: rented object) insured against natural hazard losses as well 

as theft (does not cover simple theft) up to damages of CHF 500,000.00 for a surcharge of 5% on the price. This does not include an excess of 

CHF 2,500.00 for each claim, to be borne by the customer. In the event of any loss, the customer must report this to smARTec immediately. 

11. Rented object 

All intellectual property rights, rights of use and editing rights (hereinafter: rights) to the plans, concepts, models, etc. prepared by smARTec for 

the customer remain the exclusive and unrestricted property of smARTec. smARTec is entitled to use the ideas, concepts, etc. employed to fulfil 

the contract, including the acquired know-how, for other purposes too.  

The rented object remains the property of smARTec. The provision for use only entitles the customer to use the rented object themselves during 

the event. However, they may not sell, pledge, sub-let or otherwise dispose of the rented object.  

Complaints relating to defects in the rented object or incomplete rented objects must be asserted at the beginning of the event, otherwise the 

rented object will be deemed to have been handed over in a perfect and complete condition. The customer is aware that the rented object has 

been used multiple times and that it is not usually new or free from signs of usage at the beginning of the event. Signs of minor wear and devia-

tions in the colour or dimensions are thus not deemed to be defects that affect the suitability of the rented object.  

If the customer does not return the rented object placed at their disposal by smARTec in due time, the customer must pay for the additional 

rental period at the per diem rate specified in the offer and bear all of the costs incurred by smARTec on account of the delayed return. In this 

case, smARTec reserves the right to collect the rented object at any time without prior announcement at the customer’s expense. 

A premature return of the rented object does not entitle the customer to a reduction of the agreed price.  

12. Price and terms of payment 

The price and the payment periods are specified in the offer. The statutory VAT is also due on top of the agreed price. The customer will be 

charged separately for any additional work and services agreed following acceptance of the offer.  

The customer will also be charged separately for the costs of cleaning and/or repairs to dirty or incorrectly returned rented equipment. 

smARTec is entitled to refuse to perform its work or services or to terminate the contract with immediate effect (i.e. without prior no-

tice) if payment for the work and services is not received in due time. 
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If the customer terminates the contract they must pay the costs already incurred up to this time. An additional, flat-rate administrative 

charge must also be paid as follows: 

- Termination more than 4 weeks before the start of the event/project (construction):  

50% of the agreed price 

- Termination less than 4 weeks before the start of the event/project (construction):  

70% of the agreed price 

- Termination less than 1 week before the start of the event/project (construction):  

90% of the agreed price 

- Termination on the day the event starts (erection):  

100% of the agreed price 

13. Obligations of the customer 

The rented object must be handled and treated carefully, correctly and in accordance with any instructions issued by smARTec. Any modificati-

on to the rented object as well as the covering or removal of smARTec company logos is prohibited. The rented object may only be transported 

in closed vehicles. Any defects that occur during the event may only be rectified by smARTec itself or by persons authorised by smARTec at the 

customer’s expense. The rented objects must be clean and fully operational on their return. The customer must report any faults and defects 

that occur to smARTec immediately. 

The customer agrees to operate rented equipment through a residual current operated circuit breaker. The customer is required to ensure that 

the federal provisions of NIV (Low-Voltage Installations Ordinance) 7.11.6 are observed. It is particularly important to note that all temporary 

electrical systems must be checked after every installation. Two tests have to be performed pursuant to Art. 24 NIV: an initial test during the 

construction work and a final/acceptance check. These tests have to be recorded in writing. A final check has to be carried out by a controlling 

body pursuant to Art. 24 NIV.   

14. Liability 

smARTec disclaims any liability in connection with the rented object during the event. The rented object is transported, stored and operated at 

the customer’s risk. The customer is responsible for ensuring the insurance cover and for obtaining the necessary approvals. The customer is 

liable for any damage to and loss of the rented object. 

The customer is liable for all losses incurred by smARTec or third parties if the rented object is not used for its intended purpose or if it is used 

incorrectly. If the rented object is used outdoors, the customer is fully liable for all damages, in particular damages due to environmental in-

fluences or theft. The customer is also liable for consequential damages incurred through damage to the rented object. 

It is not possible to rule out defects during the event. In such cases, and if the rented object is incomplete when the event begins, smARTec will 

make every effort to replace the rented object as quickly as possible. The customer is not entitled to claim compensation if they have to wait for 

the replacement rented object or until the rented object is repaired. A reduction of the amount due or cancellation of the contract is excluded.  

smARTec guarantees the diligent fulfilment of the contractual obligation and is responsible for any direct losses connected to this that are 

caused intentionally or through gross negligence by itself or third parties it commissions. Otherwise, any liability on the part of smARTec for both 

material damages and financial losses as well as personal injury is excluded to the extent legally permitted. smARTec in particular cannot be 

held responsible for breakdowns or malfunctions that occur during the event, or for any resulting consequential damages or lost profits.  

15. Severability clause 

Should a provision in these general terms and conditions be or become invalid, void or unenforceable, this shall not affect the validity and en-

forceability of the remaining provisions.  

16. Applicable law / place of jurisdiction 

Substantive Swiss law shall apply for all agreements between smARTec and the customer, excluding rules and regulations governing conflict of 

laws and international treaties. 

Sole place of jurisdiction for any disputes arising from or in connection with the legal relationships between smARTec and the customer shall be 

the pertinent court at the location of the registered offices of smARTec. 

 


